
An den
Kreisjugendring Segeberg e. V.
An der Trave 3

23795 Bad Segeberg

Antrags- und Abrechnungsformular
für die Gewährung eines Zuschusses aus Kreismitteln

zur Förderung einer Jugenderholungsmaßnahme/ Jugendfahrt/ Ferienfreizeit 
im In- und Ausland mit besonderen Anforderungen 

laut  Förderrichtlinien des Kreises Segeberg

Angaben zu integrativen Maßnahmen

Antragsteller: Antragsnummer: ___________
(wird vom Kreisjugendring ausgefüllt)

Träger/Verband/Gruppe:

Name, Anschrift und Telefonnummer

Name und Anschrift der/des verantwortlichen Fahrtenleiterin/Fahrtenleiters

Zielort/Land

Zeitraum (An- und Abreisetag gelten jeweils als voller Tag):

vom: ___________ bis:_____________ Anzahl der Tage _____________________

Anzahl der Teilnehmer/innen mit besonderem Handicap_______________________
(Vorliegen eines Handicaps durch z. B. ärztl. Attest, Schwerbehindertenausweis usw. nachweisen.)

Bankverbindung:

Bank_______________________Kto-Nr.:________________BLZ:______________

Kontoinhaber/in:______________________________________________________
                          (bitte genaue Kontobezeichnung angeben/kein Privatkonto)



Wir versichern, dass der uns bewilligte Zuschuss entsprechend dem Antrag und den 
Richtlinien des Kreisjugendringes Segeberg e. V. verwendet werden und die Vollfi­
nanzierung der Maßnahme gesichert ist. Außerdem versichern wir, dass weitere Mit­
tel des Kreishaushalts bei anderen Stellen nicht beantragt worden sind.

Anträge können frühestens ab dem  01.12. des jeweiligen Vorjahres, spätestens je­
doch vier Wochen vor der Durchführung der Maßnahme beim Kreisjugendring Sege­
berg e. V. gestellt werden.

Spätestens  vier  Wochen  nach  Beendigung  der  Maßnahme  ist  ein 
Verwendungsnachweis zu erbringen. Er soll Auskunft darüber geben, ob die im 
Antrag genannten Ziele erreicht wurden.

Die  Teilnehmer/innen  –  und  Betreuer/innen-Liste  ist  mit  Angaben  über  Vor-  und 
Zunamen, Wohnort, Alter sowie der eigenständigen Unterschrift der/des jeweiligen 
Teilnehmerin/Teilnehmers beigefügt.

Die Teilnehmer/innen mit „besonderem Handicap“ sind auf der Teilnehmer/innenliste 
zu kennzeichnen.

Das Vorliegen eines Handicaps ist durch einen Beleg (z. B. ärztl. Attest, Schwerbe­
hindertenausweis usw.) nachzuweisen.

Eine Rechtsverpflichtung zur Förderung seitens des Kreisjugendringes Sege­
berg e. V. bzw. des Kreises Segeberg besteht nicht. Maßgebend ist jeweils die 
Höhe der für diese Maßnahmen zur Verfügung stehenden Haushaltsmittel!

__________________________, den____________________________________
Ort Datum

______________________________ _________________________________
Unterschrift des/der Bevollmächtigten    Stempel


